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„Der Umbruch“
Die US Army befreit Grein

Zum 60. Jahrestag des Kriegsendes 1945 präsentiert der Historische Verein
der Stadt Grein die Videodokumentation „Der Umbruch - Die US Army befreit
Grein“.
Am 01. April 2005 präsentiert die Stadtgemeinde Grein vor geladenen Gästen
diese Dokumentation zur Stadtgeschichte.

Weitere Aufführungen finden im Saal der Landesmusikschule Grein statt:

09.05.1945 - US Army am Stadtplatz in Grein

Samstag, 02.04.2005 - 19.00 Uhr
Sonntag, 03.04.2005 - 17.00 Uhr

Freitag, 08.04.2005 - 19.00 Uhr
Sonntag, 10.04.2005 - 17.00 Uhr
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
in der Stadtgemeinde GREIN

 

Donnerstag, 31. März 2005 von 15:30 - 20:30 Uhr Rot Kreuz Haus 

Freitag, 1. April 2005 von 15:30 - 20:30 Uhr Rot Kreuz Haus 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von 8 

Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 
der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 6 Wochen später zugeschickt, 
somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
„Fieberblase“ 
offene Wunde, frische Verletzung 

In den letzten 48 Stunden: 

Zahnbehandlung 
Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 72 Stunden: 

Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

Kleiner operativer Eingriff (z.B. Zahnextraktion) 
Zahnsteinentfernen 

 

In den letzten 4 Wochen: 

Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 
Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 
Zeckenbiss  
Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 12 Monaten: 

Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis 
Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190190 bzw. 
die E-Mail-Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.o.roteskreuz.at erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
Oö. Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom
14. Februar 2005

Rechnungsabschluss 2004
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vom Bürgermeis-
ter abgesetzt, da die Frist für die Auflage nicht ein-
gehalten werden konnte.

Begründungen für Kreditüberschreitungen
Rechnungsabschluss und Voranschlag
Der Höchstbetrag für Erläuterungen zum Rechnungs-
abschluss und Voranschlag wird mit über 7.000,00
Euro oder mehr als 7 % vom veranschlagten Betrag
festgesetzt.

Voranschlag 2005
Der Voranschlag 2005 wird laut dem vorliegenden
Entwurf beschlossen. Der ordentliche Haushalt des
Finanzjahres 2005 sieht Einnahmen in der Höhe von
4.014.100,00 Euro und Ausgaben von 4.450.900,00
Euro vor. Der Abgang beträgt 436.800,00 Euro. Im
außerordentlichen Haushalt stehen Ausgaben in der
Höhe von 2.471.800,00 Euro Einnahmen von
2.222.000,00 Euro gegenüber. Auch hier wird mit
einem Abgang von 249.800,00 Euro gerechnet.

Kassenkredit 2005
Die ordentlichen Einnahmen des Voranschlages 2005
betragen 4.014.100,00 Euro. Der Kassenkredit  wird
gemäß § 83 der Oö. Gemeindeordnung wird mit ei-
nem Sechstel der Einnahmen des ordentlichen Haus-
haltes errechnet und beträgt 669.000,00 Euro. Die
Aufnahme dieses Darlehens wurde ausgeschrieben
und der Kassenkredit an den Bestbieter Allgemeine
Sparkasse Oö. Bank AG, Geschäftsstelle Grein, ver-
geben.

Mittelfristige Finanzplanung
Der Entwurf einer mittelfristigen Finanzplanung für
die Finanzjahre 2005 bis 2008 liegt vor. Die finanzi-
elle Situation der Stadtgemeinde Grein hat sich im
vergangenen Jahr nicht erheblich verändert. Nach wie
vor muss in den kommenden Jahren mit einer nega-
tiven Budgetspitze gerechnet werden.
Für 2006 ergibt sich eine Budgetspitze von
572.200,00 Euro minus. Dieser Betrag wird voraus-
sichtlich bis 2008 noch auf 743.400,00 Euro minus
steigen.
Im mittelfristigen Investitionsplan sind folgende neue
außerordentliche Vorhaben geplant:
Stiegenaufgang zum Neuen Rathaus
350.000,00 Euro (im Jahr 2005)
Neubau Kindergarten
1.600.000,00 Euro (ab 2007 bis 2008)
Sanierung des Radweges
59.000,00 Euro (im Jahr 2005)
Insgesamt muss die finanzielle Lage der Stadtgemein-
de Grein als angespannt bezeichnet werden. Vorha-

ben ohne einer aufsichtsbehördlichen Genehmigung
dürfen nicht mehr begonnen werden.
Der mittelfristige Finanzplan wird in der vorliegen-
den Form einstimmig beschlossen.

Radwegsanierung; Finanzierungsplan
Von Richtung Grein kommend auf der linken
Böschungsseite der Bundesstraße 3 wird vor der
Donaubrücke eine Rampe für die Radfahrer errich-
tet, damit diese künftig die B 3 nicht mehr queren
müssen. Von den Errichtungskosten in der Höhe von
50.000,00 Euro werden vom Land Oö. 60 %, das sind
30.000,00 Euro, übernommen, die restlichen 40 %,
20.000,00 Euro, müsste die Stadtgemeinde Grein
aufbringen. Zum Gemeindeanteil wurden Landeszu-
schüsse von LR Josef Ackerl und LH-Stv. Dipl.-Ing.
Erich Haider in der Höhe von je 7.500,00 Euro bean-
tragt.

Feuerwehr Tarifordnung 2005
Die vom Oö. Landes-Feuerwehrverband bekannt ge-
gebene Feuerwehr-Tarifordnung 2005 für entgeltlich
bzw. kostenpflichtige Einsatzleistungen bzw. Beistel-
lungen von Geräten durch Freiwillige Feuerwehren
und Betriebsfeuerwehren wird für die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Grein angewendet.

Hofinger Ulrike; Ausnahme vom Aufschließungs-
beitrag - Aufhebung des GR-Beschlusses vom
21.06.2004
Der Gemeinderat hat den Beschluss vom 21.06.2004
aufgehoben und das Ansuchen um die Ausnahme-
genehmigung von Aufschließungsbeiträgen wird ge-
mäß § 27 Abs. 1 Z 1 Oö. ROG 1994 an den Bürger-
meister als Behörde erster Instanz zur Entscheidungs-
findung übermittelt.

Förderungen von Solaranlagen und Fernwärme-
anschlüssen für Hausbesitzer
Für die Errichtung von Solaranlagen und den An-
schluss von Gebäuden an die Fernwärmeversorgung
können seitens der Stadtgemeinde Grein ab sofort
keine Förderungen mehr gewährt werden, da es hiefür
Landesförderungen gibt. Grundsätzlich werden kei-
ne Förderungen genehmigt, bei denen eine Landes-
förderung vorgesehen ist.

Volksschule und Hauptschule; Darlehensverträge
Auf Grund der Finanzierungspläne für die drei Bau-
vorhaben müssen die genehmigten Bankdarlehen
aufgenommen werden. Die Darlehen wurden wie
folgt ausgeschrieben: Für den Volksschulumbau und
die Erweiterung wird ein Darlehen von 900.000,00
Euro, für das Containerprovisorium werden
550.428,00 Euro und für die 3. Bauetappe der Haupt-
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schule werden 441.200,00 Euro als Darlehen benö-
tigt.
Die Darlehen für die oben angeführten Bauvorhaben
werden bei der Raiffeisenbank Grein reg. GenmbH,
Hauptstraße 25, Grein, als Bestbieter, aufgenommen,
die Darlehensurkunden werden genehmigt und un-
terfertigt.

Österr. Rotes Kreuz, Ortsstelle Grein; Ergänzen-
de Wasser- und Kanalanschlussgebühren – Erlass
der Anschlussgebühren
Dem Ansuchen des Österreichischen Roten Kreuzes,
Ortsstelle Grein, betreffend die Erlassung der Was-
ser- und Kanalanschlussgebühren kann nicht statt-
geben werden.

Lebenshilfe Oberösterreich; Wasser- und Kanal-
anschlussgebühren – Nachlass der Anschluss-
gebühren
Dem Ansuchen der Lebenshilfe Oberösterreich um
Befreiung von der Entrichtung der Wasser- und
Kanalanschlussgebühren bzw. um Reduktion dieses
Betrages kann nicht stattgegeben werden.

Theater-Ausstellung 2005
Auch im Jahr 2005 soll es wieder eine Theater-Aus-
stellung unter dem Titel „Das war einmal so Sitte... -
Sommerfrische im Strudengau“ geben. Als Kosten-
rahmen wird ein Betrag in der Höhe von 10.000,00
Euro festgesetzt. Die Ausstellung soll am 29.04.2005
eröffnet werden.
In diesem Zusammenhang sei unseren Theaterführer-
innen herzlich für die qualitativ hochwertigen Füh-
rungen durch die Ausstellung, durch das Greiner
Stadttheater und unsere schöne Stadt gedankt.

Bildband „Im Strudengau – Sommerfrische um
1900“; Vorfinanzierung
Nachdem im Jahr 2000 der Bildband „Photo-
graphische Zeitdokumente - Grein an der Donau im
Strudengau“ geschaffen wurde, soll  heuer ein neuer
Band mit dem Thema „Im Strudengau – Sommerfri-
sche um 1900“ präsentiert werden.
Herr Leopold Riegler und Herr Hofrat Dr. Herbert
Frank arbeiten seit zwei Jahren unentgeltlich an die-
sem Bildband. Die Themen sind: Straßennetz, Eisen-
bahn, Schifffahrt, Tourismus, Betriebe, Gasthäuser,
Wanderwege, Sandkeller, Ansichtskarten, 150 Jahre
Sparkasse Grein, Rollfähre, Schwimm- und Badean-
stalt an der Donau, Freibad mit Naturdusche, Brief-
sammelstelle in Grein uvm.
Der Gemeinderat hat der Erstellung dieses Bildban-
des zugestimmt und beschlossen, die Kosten von etwa
13.000,00 Euro exkl. MWSt. vorzufinanzieren. Es
werden 1000 Stk. Bildbände bestellt. Die Firmen
Sandler GesmbH & Co. KG, Marbach und Papyrus
GesmbH & Co. KG., Wien, werden mit der Erstel-
lung des Bildbandes beauftragt.

Grand Circle Travel; Vereinbarung
Der Reiseunternehmer Grand Circle Travel will ver-
mehrt Gäste nach Grein bringen. Der Vertrag mit dem
Unternehmen wird abgeschlossen.

Über Anfrage wurde vom Vorsitzenden mitgeteilt,
dass mit den Umbauarbeiten der Volksschule im
Spätherbst begonnen wird. Derzeit laufen die Aus-
schreibungen. Die Arbeiten werden sich etwa über
einen Zeitraum von zwei Jahren erstrecken.

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 07. März 2005
Montag, 11. April 2005
Mittwoch, 20. April 2005

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren –
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“ an
folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 11. März 2005
Freitag, 18. März 2005
Freitag, 08. April 2005
Freitag, 15. April 2005

Naturschutzbehördliche
Stellungnahmen

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Dienstag, 22. März 2005
Dienstag, 05. April 2005
Dienstag, 19. April 2005

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-409, aufzunehmen.

Vereinsservice

Wir erinnern nochmals alle Greiner Vereine an
die Möglichkeit, die Berichte über ihre Veran-
staltungen, Hauptversammlungen, Ankündigun-
gen etc. unentgeltlich in den Gemeindenachrich-
ten zu veröffentlichen. Ansprechperson am Stadt-
amt Grein ist Herr Harald Wahlmüller, 07268/
255-24, wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
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Sprechtag des
Bezirksbeauftragten für Natur-

und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Land-
schaftsschutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht
an folgenden Tagen bei der Bezirkshauptmann-
schaft Perg für Vorsprachen zur Verfügung:

Freitag, 01. April 2005
Freitag, 29. April 2005

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher
mit der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmünd-
lich Kontakt, Tel. 07262/551-407, aufzunehmen.

Dorf- und Stadterneuerung

Die Stadtgemeinde Grein befindet sich derzeit im
Programm Dorf-/Stadterneuerung des Landes Ober-
österreich. Wichtiger Bestandteil der bisherigen Dorf-
/Stadterneuerung waren Arbeitskreise zu bestimm-
ten Projekten oder Fachbereichen. Diese sollen nun
durch einen Verein für Dorf-/Stadterneuerung ersetzt
werden.
Es geht dabei um die Belebung einer bewährten Tra-
dition, die es in den 60er und 70er Jahren in vielen
Orten mit den sogenannten Verschönerungsvereinen
gegeben hat. Sie haben dazu beigetragen, das Ober-
österreichs Orte schöner und lebenswerter geworden
sind.
Träger der Dorf-/Stadterneuerung soll in Zukunft ein
Verein sein, der über die Aufgaben eines Ver-
schönerungsvereines hinausgeht und auch die zukünf-
tige Entwicklung und Erneuerung eines Ortes zum
Ziel hat.
Dieser Verein soll sich mit der baulichen, wirtschaft-
lichen, ökologischen, sozialen und kulturellen Ent-
wicklung und Erneuerung befassen. Besonders wich-
tig wird es sein, sich nicht nur auf das Bewahren des
Alten, des Traditionellen zu beschränken, sondern
sich auch mit dem Zeitgenössischen auseinander zu
setzen. Deshalb soll es gelingen, auch die Jugend für
die Dorf-/Stadterneuerung zu gewinnen.
Damit die Gemeinde Fördermittel für Projekte zur
Stadterneuerung in Anspruch nehmen kann und im
Stadterneuerungsprogramm des Landes OÖ. ver-
bleibt, ist die Schaffung und Existenz eines Dorf-/
Stadterneuerungsvereins Voraussetzung.

Deshalb suchen wir interessierte und engagierte
Greinerinnen und Greiner, die bereit sind, am
Zustandekommen und an der Gründung dieses
Vereines mitzuwirken und sich für die Idee und
die Ziele der Stadterneuerung engagieren wollen.

Kindergarten- und
Schülereinschreibungen für 2005/2006

Pfarr-Caritas-Kindergarten Grein:
Termin: 04. und 06. April 2005
Terminvereinbarung: 07268/444

Volksschule Grein:
Termin: 01. März 2005
Zeit: 08.00 – 11.00 Uhr

Tel. 07268/318
Terminvereinbarung:

14.02. – 18.02.2005, 08.00 – 12.00 Uhr, Tel. 318

Landesmusikschule Grein:
Termin: 04. April 2005
Zeit: 16.00 – 18.00 Uhr

Tel. 07268/7355

Jugendtaxi in Grein

Alle Jugendlichen im Alter zwischen 15 und 20 Jah-
ren können vom Angebot des Jugendtaxis Gebrauch
machen. Mit dem Jugendtaxi wollen wir den Jugend-
lichen eine sichere An- und Abreise zur Disco, Kino
usw. und den Eltern weniger schlaflose Nächte er-
möglichen.
Dazu muss jeder einen Jugendtaxiausweis besitzen.
Der Jugendtaxiausweis ist am Stadtamt Grein mit
Lichtbild zu beantragen.
Jedem Jugendlichen werden Kilometergutscheine
quartalsweise bereitgestellt. Die Gutscheine können
bei den Taxiunternehmen Habbi Taxi und der Fa.
Fichtinger eingelöst werden. Gegen Abgabe der ent-
sprechenden Kilometergutscheine ist nur mehr die
Hälfte des mit 0,75 Euro festgelegten Kilometer-
fahrpreises zu entrichten.
Informationen: Stadtamt Grein, Fr. Palmanshofer, Tel.
07268/255-27, Email: palmanshofer@grein.ooe.gv.at

Hundekunde-Kurs

Der Österreichische Retriever Club, Perg, bietet für
den nach dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 gefor-
derten Hundekunde-Kurs (Sachkundenachweis)
einen weiteren Termin an:
Mittwoch, 16. März 2005, 19.00 Uhr im Gasthaus
Froschauer, Perg, Zeitling 3.
Vortragende: die Herren Amtstierarzt Dr.med.vet.
Heinz Grammer, ÖKV-Trainer Ortrun und Lothar
König und RA Mag. Josef Koller-Mitterweissacher.
Teilnehmergebühr inkl. Kursunterlagen und amtli-
che Sachkundebestätigung 20,00 Euro, maximale
Teilnehmeranzahl 25.
Um telefonische Anmeldung unter der Nr. 07262/
57043 wird gebeten.



Seite 6 GEMEINDENACHRICHTEN

Donau Hochwasserschutz Machland -
Informationsbüro

Das Hochwasserschutz-Informationsbüro ist an fol-
genden Terminen geöffnet:

Donnerstag, 03. März 2005
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 07. April 2005
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ort: Marktgemeindeamt Baumgartenberg
Sitzungssaal, 442 Baumgartenberg 85

Gesunde Gemeinde - Aktuelles

„Schau auf dich“ – Kampagne des Fonds Gesun-
des Österreich (FGÖ)
Ziel der Kampagne ist es, die Menschen dazu anzu-
regen, jene Tätigkeiten wieder vermehrt in den All-
tag zu integrieren, die das seelische Wohlbefinden
stärken.

Die Broschüre „Bewusst lebt besser  - Seelische
Gesundheit“ und der Folder „Schau auf dich“ sind
kostenlos erhältlich und beinhalten konkrete Tipps,
was Jede und Jeder für ihre oder seine seelische Aus-
geglichenheit tun kann.
Gratisbroschürenbestellung unter Tel.: 01/8950400,
Fax: 01/8950400-20, E-Mail: gesundes-oesterreich@
fgoe-org.

Stellungskundmachung 2005 für
den Geburtsjahrgang 1987

Die Stellungskundmachung ist die gesetzlich vorge-
sehene und offizielle Aufforderung zur Stellung.
Wehrpflichtige die ihrer Stellungspflicht nicht nach-
kommen, können unbeschadet ihrer allfälligen Straf-
barkeit der Stellungskommission vorgeführt werden.
Neben dieser offiziellen Kundmachung wird den
Stellungspflichtigen spätestens vier Wochen vor dem
Stellungstag eine persönliche Aufforderung zur Stel-
lung sowie eine Informationsbroschüre zugesandt.
Der Stellungstag und –ort für die Gemeinde Grein
ist am Dienstag, den 23.8.2005, um 7.00 Uhr in Linz,
im Amtsgebäude der Ergänzungsabteilung des
Militärkommandos Oö., Garnisonstraße 36.

Sozialhilfeverband Perg –
Stellenausschreibung

Beim Sozialhilfeverband Perg sind in den Bezirks-
alten- und Pflegeheimen Bad Kreuzen, Grein, Maut-
hausen und Perg folgende Dienstposten zum frühest-
möglichen Zeitpunkt zu besetzten:

Diplomierte(r) Gesundheits- und
Krankenschwester(pfleger)

(Voll- und teilbeschäftigt – auch als Karenzurlaubs-
vertretung)

Voraussetzungen:
- Allgemeines oder geriatrisches Gesundheits- und

Krankenpflegediplom
- Bereitschaft zur Leistung eines Turnusdienstes mit

Wochenend- und Feiertagsdienst
- Kooperations-, Lernbereitschaft und Flexibilität
- Verständnis im Umgang mit älteren Menschen und

deren Angehörigen
- Bereitschaft zur Weiterbildung

Nähere Informationen erhalten Sie beim Sozialhilfe-
verband Perg, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg, Tel.
07262/551-327. Bewerbungen, die bis spätestens
18.03.2005 beim Sozialhilfeverband Perg einlangen,
werden in das Objektivierungsverfahren einbezogen.

Immobilienangebot

Die Spar Österreichische Warenhandels-AG, Zweig-
niederlassung Marchtrenk, teilt mit, dass in Grein,
Hauptstraße 27, folgendes Geschäftslokal bzw. fol-
gende Wohnung angemietet werden können:

Geschäftslokal Erdgeschoss:
- Fläche: ca. 35 m²
- Lage: beim Spar-Markt-Fürschuß
- Miete: nach Vereinbarung
- Betriebskosten: nach Vereinbarung
- Zur Vermietung: ab sofort

Wohnung, Büro, Geschäftslokal 1. Stock:
- Fläche: ca. 81 m²
- Lage: beim Spar-Markt-Fürschuß
- Eigener Eingang
- Miete: nach Vereinbarung
- Betriebskosten: nach Vereinbarung
- Zur Vermietung: ab sofort

Das Lokal im Erdgeschoss kann auch mit dem Lokal
im 1. Stock gemietet werden.
Informationen erhalten Sie bei Herrn Mag. Praher,
Tel. 0664/8159267.

Müllpickerl-Rückgabe

Die roten bzw. gelben Müllpickerl können beim Stadt-
amt Grein, Gemeindekasse, ab sofort bis 31.03.2005
zurückgegeben werden. Es werden maximal 9 Müll-
kleber pro Tonne/Container zurückgenommen. Für
das neue Mülljahr (April 2005 bis März 2006) wer-
den wieder 18 Stück pro Tonne/Container ausgege-
ben.
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Titelverleihung an zwei Lehrer
der Hauptschule Grein

Herr Bundespräsident hat an Herrn HOL Karl
Diwold und Herrn OL Leopold Höller die Berufs-
titel SCHULRAT verliehen.
Am 13. Dezember 2004 fand im Redoutensaal in Linz
durch Herrn Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
im Beisein des Präsidenten des Landesschulrates für
Oberösterreich, Herrn Fritz Enzenhofer, die feierli-
che Überreichung statt. – Wir gratulieren sehr herz-
lich zur Titelverleihung.

Ehrung von Frau Maria Kloibhofer

Die Oö. Landesregierung hat Frau Maria Kloibhofer,
Grein, Brucknerstraße 1, für ihre besonderen Ver-
dienste als Mitarbeiterin des Österreichischen Roten
Kreuzes die Oö. Rettungs-Dienstmedaille in Bronze
verliehen.
Am 10. November 2004 hat Herr Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer im Steinernen Saal des Landhau-
ses in Linz an die Hauptzugsführerin des Roten Kreu-
zes, Ortsstelle Grein, Frau Maria Kloibhofer, die Oö.
Rettungs-Dienstmedaille übereicht. Wir gratulieren
sehr herzlich.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
(werktags ab 19 Uhr, Wochenende ab Samstag 12 Uhr)

März 2005

4 Freitag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
5 Samstag AMSTETTEN Stadion-Apotheke
6 Sonntag AMSTETTEN Stadion-Apotheke
7 Montag GREIN
8 Dienstag GREIN
9 Mittwoch AMSTETTEN Stadion-Apotheke

10 Donnerstag GREIN
11 Freitag GREIN
12 Samstag GREIN
13 Sonntag GREIN
14 Montag GREIN
15 Dienstag GREIN
16 Mittwoch AMSTETTEN Stadt-Apotheke
17 Donnerstag GREIN
18 Freitag GREIN
19 Samstag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
20 Sonntag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
21 Montag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
22 Dienstag GREIN
23 Mittwoch AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
24 Donnerstag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
25 Freitag GREIN
26 Samstag GREIN
27 Sonntag GREIN
28 Montag GREIN
29 Dienstag GREIN
30 Mittwoch AMSTETTEN Stadion-Apotheke
31 Donnerstag GREIN

Stadtapotheke Grein, Hauptstraße 16
Stadtapotheke Amstetten, Hauptplatz 17-19

Mariahilf-Apotheke Amstetten, Wienerstraße 21
Stadion-Apotheke Amstetten, Ybbsstraße 35

K i n d e r b e t r e u u n g s
des Landes OÖ.

b o n u sb o n u s

Eine Familie mit Kindern zu haben, stellt für Jedermann/frau
eine Bereicherung dar. Als Anerkennung für die selbst erbrachte
Betreuungsleistung bzw. zur Erleichterung der Finanzierung von
außerhäuslicher Betreuung hat das Land OÖ. den Oö. Kinder-
betreuungsbonus eingeführt. Gemeinsam mit dem Bonus wer-
den auch Elternbildungsgutscheine ausgegeben.

Voraussetzungen:
– Kinder vom 4. Lebensjahr (das heißt, ab dem 37. Lebens-

monat) bis zum vollendeten 6. Lebensjahr (72. Lebens-
monat).

– Das Familieneinkommen darf die errechnete Obergrenze 
nicht überschreiten.

– Der gemeinsame Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich.

Höhe ddes ZZuschusses:
Der Zuschuss beträgt pro Kind maximal 400 Euro pro Jahr.
Der Bezugszeitraum beträgt max. 3 Jahre.

Elternbildungsgutscheine:
Mit der jährlichen Zahlung werden Elternbildungsgutscheine
im Wert von je 20 Euro zur Verfügung gestellt. Damit können
kostengünstig qualitativ hochwertige Bildungsangebote in
Anspruch genommen werden, die das Gelingen von Eltern-
Kind-Beziehung und Partnerschaft zum Inhalt haben.

OBERÖSTERREICH

LAND

Antragstellung:

Einmalige Beantragung pro Kind mittels aufliegendem
Formular (wurde der Oö. Kinderbetreuungsbonus einmal
positiv erledigt, wird der/die Antragsteller/in automatisch
ca. 8 Wochen vor dem vierten bzw. fünften Geburtstag des
Kindes/der Kinder vom Familienservice angeschrieben)

Weitere Informationen und das Antragsformular gibt es bei Ihrer

Wohnsitzgemeinde, dem Magistrat, den Bürgerservicestellen des

Landes und unter http://www.familienkarte.at. Telefonische

Auskünfte erhalten Sie unter 0732/7720-11130, DW 11610 bzw.

DW 11192.
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Familienkartenaktionen

Am 2. und 3. April 2005 bezahlt nur ein Erwachse-
ner bei Vorlage der Oö. Familienkarte den Eintritt in
den Wildpark Altenfelden, Tierpark Stadt Haag und
Tiergarten und Reiterhof Walding.
Der Eintritt der restlichen Familienangehörigen ist
kostenlos.

Familientherapie im Bezirk Perg

Nachdem es im Bezirk Perg eine Unterversorgung
an adäquaten Therapieangeboten gibt, freut sich das
Familien- und Sozialzentrum Perg besonders, dass
das Therapeutenteam ab Jänner 2005 durch eine
Familientherapeutin ergänzt werden konnte.
Frau Dr. Gabriele Rockenschaub ist Psycho-
therapeutin (Methode: Systemische Familien-
therapie),  Klinische- und Gesundheitspsychologin
und Supervisorin.
Arbeitsschwerpunkte in der Beratung und bei Psy-
chotherapie sind Partnerschaftsprobleme, familiäre
Konflikte und Erziehungsberatung.
Eine Therapieeinheit bei Frau Dr. Rockenschaub
kostet im FAMOS 65,00 Euro, ein Teil davon wird
von der Krankenkasse rückerstattet.
Anmeldungen werden ab sofort im FAMOS unter
07262/57609 entgegengenommen.

Kostenlose Matura für Erwachsene!

Das Linzer Abendgymnasium startet im März 2005
mit 2 neuen Klassen. Der Schulbesuch ist kostenlos
und auch die verwendeten Schulbücher werden im
Rahmen der Schulbuchaktion nahezu gratis abgege-
ben. Die Kandidaten werden wahlweise im Abend-
unterricht oder im Fernstudium mit Kontaktphasen
in bis zu 9 Semestern zur Matura geführt. Noten aus
Oberstufenjahren mittlerer und höherer Schulen wer-
den angerechnet.
Nähere Informationen: www.abendgymnasium.at
(Standort Linz), 0732,772637-33, Bundesgymnasium
und Bundesrealgymnasium für Berufstätige,
Spittelwiese 14, 4020 Linz

Junge Wirtschaft Strudengau

Für das heurige Jahr hat sich das Team der Jungen
Wirtschaft Strudengau bei der Vorstandssitzung viel
vorgenommen. Die Austauschmöglichkeiten zwi-
schen den Jungunternehmern sollen noch mehr ver-
bessert werden.
„Aus Erfahrungen von erfolgreichen Unternehmern
zu profitieren und zusätzlich Geschäftskontakte knüp-
fen zu können wird immer mehr zum Erfolgsfaktor“
ist Hubert Schlager aus Saxen überzeugt.

Das Programm 2005 wird deshalb eine Mischung von
gut Bewährtem und Neuem sein. Gemeinsam mit den
Ortsansprechpartnern koordiniert der JW-Vorstand
die Veranstaltungen im neuen Jahr.
Das erste Highlight gibt es bereits am 4. März in
Münzbach. Im neuen Betriebsgebäude der Firma
Sigmund findet ein Kamingespräch statt. Der Parade-
unternehmer Kommerzialrat Franz Greisinger aus
Münzbach wird wertvolle Tipps und Erfahrungen
über das Aufbauen und Führen eines Top Betriebes
an die Jungunternehmer weitergeben.
Weiters wird im April die Gründung der JW-Gruppe
Strudengau vor 2 Jahren gefeiert.

Um die Kontaktanbahnung zu jungen Wirtschafts-
treibenden aus dem westlichen Bezirk zu erleichtern,
wird die Come In Veranstaltung, ein Treffen das ganz
im Zeichen der Kontaktanbahnung und -pflege steht,
im September im Raume Perg stattfinden.
Die ebenfalls sehr gut angenommene Podiumsdiskus-
sion im Oktober vorigen Jahres mit Entscheidungs-
trägern aus der Region  wird heuer im November in
ähnlicher Art  wieder veranstaltet.
Zusätzlich werden Unternehmerstammtische mit dem
Zweck veranstaltet, den Jungunternehmern in klei-
nerem Kreis Erfahrungsaustausch und Kontakt-
möglichkeiten zu bieten.

Am Foto das Team der Jungen Wirtschaft Strudengau
(v.l. Fischlmayer, Brandstetter, Mach, Schlager,
Rumetshofer und Pehböck).

Theater Workshop

Der Kunstverein Stromauf veranstaltet einen Thea-
ter-Workshop zu den Themen Märchen, Sagen, My-
then um die Donau. Wer Interesse am Theaterspielen
hat oder einfach nur wissen will, was alles dazu ge-
hört (Technik, Musik, Sprache, Spielfreude, Masken,
Schminke, Fantasie, Improvisation, uvam.) der ist
beim Theater–Workshop richtig.
Informationen zu diesem Workshop erhalten Sie bei
Frau Eva Hammer, Tel. 07268/8501 oder 0676/
4448503.
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Jugendgespräch am 17.02.2005

Am 17.02.2005 fand im Theaterkeller des alten Rat-
hauses auf Einladung der Stadtgemeinde Grein und
dem Jugendverein Fönix das Jugendgespräch 2005
statt. Vom Landesjugendreferat wurde Herr Christian
Mülleder eingeladen, der die Veranstaltung geleitet
hat.

In einer Vorstellungsrunde wurde erörtert „Was mir
an Grein gefällt“. Die Jugendlichen finden das Pub
am Stadtplatz, das Kebab, das Jugendzentrum O.K.
Nicht zufrieden sind sie damit, dass keine „Festln“
(Zeltfest) und keine Konzerte von Bands in Grein statt-
finden können. Allgemein wird das Jugendzentrum als
zu klein empfunden, ein Raum für Privatpartys ver-
misst und das Jugendtaxi ist zu teuer.

Selbst in der Rolle als Bürgermeister wurden von den
Jugendlichen Projekte und Anforderungsprofile erar-
beitet (Veranstaltungshalle, Bahnhof und Züge mit
guten Verbindungen, Freizeitzentrum, Plus City und
SCS, mehr Lokale für Jugendliche, Disco, Spielhalle,
Hallenbad...). Vernünftigerweise wurde aber erkannt,
dass nicht alles machbar ist.

Als wirkliche Anliegen unserer Jugend in Grein auf
Grund der vorgenommenen Reihung wird ein
Veranstaltungsraum mit einer Bühne, ein Festival
(Open – Air), ein Raum für private Veranstaltungen,
und ein größeres Jugendzentrum gesehen.

Foto v.l.: Christian Mülleder, StAL Franz Leonhartsberger, Teil-
nehmer an der Veranstaltung, Bgm. Rupert Lehner

Für die Umsetzung der Anliegen haben die anwesen-
den Politiker, der Leiter des Jugendzentrums und der
Stadtamtsleiter ihre Unterstützung zugesagt. Zuerst
wird von den Jugendlichen ein Konzept ausgearbei-
tet, mögliche Veranstaltungsorte organisiert und mit
Unterstützung die bürokratischen Hürden genommen.

Zum Ergebnis des konstruktiven Abends gab es von
den Jugendlichen und den Gemeindevertretern nur
positive Bemerkungen.

Stadtkapelle Grein

Am 18.02.2005 fand die Jahreshauptversammlung der
Stadtkapelle Grein im Gasthaus Hahnwirt statt. Ob-
mann Markus Moser und Kapellmeister Walter
Rosenthaler nutzten die Gelegenheit um einen Rück-
blick über das vergangene Vereinsjahr zu geben.
Besonders hervorgehoben wurde die hervorragende
Leistung bei der Marschwertung in Ried, bei der die
Stadtkapelle einen „Ausgezeichneten Erfolg“ erreich-
te. Stabführer Christian Leitner bedankte sich für die
engagierte Mitarbeit aller Musiker bei den Marsch-
proben, wodurch dieser Erfolg möglich wurde.

Jugendreferent Hannes Geiseder berichtete über den
Ausbildungstand der Jungmusiker. 14 Schüler nehmen
derzeit beim Flötenunterricht der Stadtkapelle teil, 18
weitere Schüler sind auf verschiedenen Instrumenten
in Ausbildung.
Den Jungmusikern Martina Kloibhofer, Matthias
Rosenthaler und Gerald Schartmüller wurde bei der
Jahreshauptversammlung die offizielle Eintritts-
urkunde in den Verein überreicht.

Eine Vorausschau auf das Jahr 2005 zeigte, dass es
auch heuer für die Stadtkapelle wieder viel zu tun gibt.
Neben Musikermesse, Marschwertung, Schloss-
konzert und vielen anderen Ausrückungen ist auch ein
Dämmerschoppen am historischen Stadtplatz in Grein
geplant.

Die Stadtkapelle wird auch heuer wieder eine Haus-
sammlung durchführen um die finanzielle Vorausset-
zung für Instrumentenankäufe sowie die Ausbildung
von Jungmusikern für die nächste Zeit zu schaffen.

Bürgermeister Rupert Lehner bedankte sich bei allen
Musikern für den ehrenamtlichen Einsatz und bekräf-
tigte in seiner Rede auch den Stellenwert der Stadt-
kapelle und deren Tätigkeiten für die Stadt Grein.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Rupert Lehner, StAL Franz Leonhartsberger
Druck: Fa. Neudorfhofer, Grein
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Zum 60. Jahrestag des Kriegsendes 1945
Die Videodokumentation:

„Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein“
Am 1. April 2005, 19.00 Uhr, präsentiert die Stadt-
gemeinde Grein vor geladenen Gästen die Dokumen-
tation zur Stadtgeschichte.
Zu den weiteren Aufführungen am 02.04.2005 – 19.00
Uhr, 03.04.2005 – 17.00 Uhr, 08.04.2005 – 19.00 Uhr
und 10.04.2005 – 17.00 Uhr werden alle Greinerinnen
und Greiner sehr herzlich eingeladen. Diese Präsen-
tationen finden im Saal der Landesmusikschule Grein
statt.
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Hinterecker, Grein,
07268/373

Ziel und bisherige Durchführung bisheriger zeit-
geschichtlicher Forschungen:
Im Jahr 1995 entschlossen sich Andreas Kastenhof-
er, Karl Hohensinner und Stefan Mandlmayr, eine
Interviewserie mit der älte-
ren und ältesten Generation
der Greiner Bevölkerung
durchzuführen. Motivierend
war die Überlegung, dass in
nur wenigen Jahren nicht
mehr genügend Personen
am Leben sein würden, um
ausreichende Informationen
zu gewinnen. Weiters war
die entsprechende Ausbil-
dung, Energie und Zeit für
ein derartiges Projekt zudem
vorhanden. Eine Nichtauf-
zeichnung  dieser  mündli-
chen Geschichtsquelle er-
schien beinahe unverzeih-
lich.
Die Lebendigkeit in der Sprache der Menschen, der
Wortwahl und dem Dialektgebrauch, das Mienen-
spiel, Handbewegungen und das Vorzeigen alter
handwerklicher Tätigkeiten geben dieser
Geschichtsquelle eine Anschaulichkeit, die ansonsten
nicht erreicht werden kann.
Vor diesem Hintergrund wurde planmäßig möglichst
viel abgefragt, was für die jüngeren Generationen von
Interesse sein könnte. Umfangreiches Material liegt
auch zur Geschichte der Gewerbebetriebe in der
Zwischenkriegszeit und Nachkriegszeit vor.

Zum Inhalt der Videodokumentation:
In dieser Produktion soll das Erleben der Kriegs-
situation in der Heimat und das Zerfallen des faschis-
tischen Staates auf lokaler Ebene aus möglichst vie-
len Blickwinkeln dargestellt werden. (Darstellungs-
zeitraum: März 1945 bis einschließlich 9. Mai 1945.

Eine anschließende Dokumentation, beginnend mit
dem 10. Mai 1945, dem Tag des Einmarsches der
Sowjetischen Armee, ist geplant, derzeit aber nicht
finanzierbar).
Grundzug der Handlung: Die Amerikaner rücken von
Westen näher, der Bürgermeister bereitet eine fried-
liche Übergabe der Stadt Grein vor. Plötzlich kom-
men schwer bewaffnete SS-Verbände von Osten. Die
Stadtbevölkerung flieht großteils in die Berge. Ame-
rikaner und Deutsche gehen in Stellung, Feuergefech-
te, Ultimatum an die Deutschen und Kapitulation.
Übernahme der Stadt durch die Amerikaner und Ein-
setzung eines neuen Bürgermeisters.
Um diese Fakten gruppieren sich viele subjektive
Beobachtungen und persönliche Erlebnisse: Die Heb-
amme, welche die unter Artilleriebeschuss stehende

Frontlinie zweimal quert,
weil sie zu einer Geburt ge-
rufen wird; der in die Wehr-
macht eingezogene
Vierzehnjährige, der auf ge-
heimen Wegen in die men-
schenleere Heimatstadt zu-
rückkommt; die junge Leh-
rerin, die im Geheimen per
Telefon den Vormarsch der
Amerikaner koordiniert und
vieles mehr (Beiträge von
etwa 30 Personen, die 1945
in Grein und Umgebung ge-
lebt haben).
Vor Beginn der Zeitzeugen-
befragungen wurde anhand

von Literatur, Zeitungen und Akten ein Ablauf der
Geschehnisse erarbeitet und so eine umfangreiche
Chronologie erstellt.
Als zeitliche Orientierungshilfe durch den Film die-
nen Zitate aus damaligen Tageszeitungen. Über ei-
nen Zeitraum von etwa 10 Tagen erschienen im April/
Mai 1945 in Linz noch Zeitungen des Hitlerreiches
(bis über Hitlers Tod hinaus) und in Wien bereits Zei-
tungen und Bundesgesetzblätter der Republik Öster-
reich.  Grein liegt zu diesem Zeitpunkt in der Mitte.
„Das Großdeutsche Reich hat damals gereicht von
Saxen bis Sarmingstein und Grein war die Haupt-
stadt!“ sagte der Volkswitz.
Das Video (60 Min.) ist um 18,- Euro (bei Versand
20,- Euro) erhältlich bei Fachlehrer Andreas Kasten-
hofer, Groißgraben 11, 4360 Grein, 07268/7512, E-
Mail: a.kastenhofer@eduhi.at.

Foto: 09.05.1945 – US-Army am Stadtplatz in Grein
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Girls’ Day 2005

Der internationale Aktionstag Girls’ Day findet am
28. April 2005 das fünfte Mal in Oberösterreich statt.
Ziel des Projektes ist es, bei Mädchen Lust auf tech-
nische bzw. zukunftsorientierte Betätigungsfelder zu
wecken und Betriebe, Schule und Eltern auf das Po-
tenzial der Mädchen aufmerksam zu machen. Einen
Tag lang können Schülerinnen in Betrieben mitar-
beiten statt in die Schule zu gehen.

Der Andrang der Mädchen beim vergangenen Girls’
Day war so groß, dass manche keinen bzw. keinen
passenden Betrieb finden konnten – obwohl 265 Be-
triebe mehr als 1.000 „Schnupper“-Arbeitsplätze
bereit stellten.
Betriebe, die dieses Projekt unterstützen möchten,
können sich bis Mitte/Ende März 2005 bei Frau
Andrea Hummer, Harruckerstraße 7, 4040 Linz, Tel.
0732/717035 melden.

Suchtvorbeugung in der Familie
Elternabend / Vortrag

„Wie schütze ich mein Kind vor Sucht?“
Alkoholismus, XTC, Haschisch, Heroin, Magersucht,
Konsumsucht, Spielsucht, Fernsehsucht - die Liste
ist lang!

Sucht ist ein Phänomen, das sich durch die gesamte
Gesellschaft zieht.
Sucht ist eine Krankheit und betrifft in erster Linie
die Gruppe der Erwachsenen.
Die Weichen für ein späteres Suchtverhalten werden
jedoch oft sehr früh gestellt. In der Kindheit, im Ju-
gendalter, häufig unbemerkt, wenn Eltern gar nicht
daran denken, dass ihr Kind gefährdet sein könnte!
Die Frage der Vorbeugung wird immer wichtiger!
Sucht hat viele Ursachen!
Will man Sucht verstehen, muss man über die Ursa-
chen Bescheid wissen.

Suchtvorbeugung betrifft uns alle!
Eltern können durch Erziehung und ihr Vorbild-
verhalten das Gesundheitsbewusstsein ihrer Kinder
maßgeblich beeinflussen.

Suchtvorbeugung beginnt daher im familiären
Alltag!

Inhalte und Ziele des Elternabends:
- die verschiedenen Suchtarten, legale und illegale

Drogen
- möglichen Ursachen von Sucht, Suchtprozess
- Vorbildwirkung der Eltern und Erwachsenen
- was braucht mein Kind an „Lebenskompetenzen“
- was kann ich für mein Kind tun

Anhand von verschiedenen Suchtentstehungs-
modellen sollen Möglichkeiten der Vorbeugung er-
kannt und erarbeitet werden. Das Suchmittelgesetz
greift, wenn die Vorbeugung versagt hat. Wie geht
man damit um, welche Folgen hat es. Beamte der
Gendarmerie Perg stehen dazu Rede und Antwort.
Des weiteren soll das Oö. Jugendschutzgesetz behan-
delt werden. Wo sind die Grenzen des Gesetzgebers,
wo fängt die Verantwortung der Eltern an.

Kosten: keine, dieses Angebot wird vom Land O.Ö.
subventioniert

Anmeldung und Auskünfte unter 07262/58186 oder
michael.peham@ooe.gv.at erbeten.

Die nächsten Termine finden am  Mittwoch, 9. März
2005, 19.00 Uhr, in St. Georgen/Gusen und am Mitt-
woch, 13. April 2005, 19.00 Uhr, in Waldhausen statt.

Inserate
in den Gemeindenachrichten

Die Stadtgemeinde Grein bietet Greiner Betrie-
ben, Firmen und Gewerbetreibenden die Mög-
lichkeit, Inserate in den Gemeinde-
nachrichten einzuschalten. Pro Jahr erschei-
nen ca. sechs Gemeindenachrichten, die je-
der Haushalt in Grein erhält.
Der Text der Einschaltung soll eher allgemein
gehalten werden. Es sollen keine Werbeein-
schaltungen in Form von wöchentlichen Ange-
boten erfolgen, da die Zeitung nur ca. alle zwei
Monate erscheint. Das Erscheinen der Zeitung
richtet sich nach unserem Bedarf (Gemeinde-
ratssitzungen, Terminbekanntgaben usw.).
Preise und nähere Informationen erhalten Sie
am Stadtamt Grein, Herr Harald Wahl-
müller, 07268/255-24,
E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
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Der Verein „Gute Fahrt“ bietet nun seine Dienste auch
im Bezirk Perg an. Es geht dabei um sogenannte
„Nachschulungen“ für Lenker mit Alkoholdelikten
aber auch für Probeführerscheinbesitzer, die zu
schnell unterwegs waren. „Die Kurse sind nicht als
Strafe gedacht, sondern als Unterstützung und Infor-
mation. Es ist uns ein Anliegen, die Lenker als Kun-
den ernst zu nehmen.“ erklärt Mag. Barbara
Heuberger, die für „Gute Fahrt“ die Region betreut.
Die Psychologin ist vor allem den jungen Lenkern
vor Ort bereits bestens vertraut, da sie auch in der
Mehrphasenausbildung auf den Trainingsplätzen
Enns und St.Valentin tätig ist. „Man muss für die
Menschen auch Verständnis haben. Für einzelne Len-
ker mag es ein einmaliger Ausrutscher gewesen sein,
für andere ist es aber bereits zu einer Art Gewohn-
heit geworden, ohne darüber näher nachzudenken.
Uns geht es darum, mit den Lenkern gemeinsam Stra-
tegien zu erarbeiten, damit so etwas nicht noch einmal
vorkommt“, erklärt die  Kursleiterin. Ziel von „Gute

 

Unterstützt von der Stadtgemeinde Grein - Gesunde Gemeinde und  
Rot Kreuz Ortsstelle Grein – Selbsthilfegruppe für Krebserkrankte, Angehörige und Freunde  

(jeden 2. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Grein)  

Hilfe für „Verkehrssünder“
Fahrt“ ist es, in Perg monatlich Kurse anzubieten,
damit niemand nach Linz pendeln muss, was
bekanntlich ohne rosa Schein sehr umständlich sein
kann. Die Kurse finden jeden Monat statt. Die vier
Kursabende (ein Abend pro Woche) dauern jeweils
3 1/4 Stunden.

Unsere nächsten Termine:
Start-Termin März: Dienstag, 15.März 2005
 17.00 Uhr - 4 Termine in Folge
Start-Termin Mai: Dienstag, 3. Mai 2005
 18.00 Uhr - 4 Termine in Folge

Dauer: 3 Wochen
Kursort: Fahrschule Gottfried, Herrenstr. 48, Perg
Kosten: 495,00 Euro
Anmeldung: Gebührenfreie Hotline zur Kursan-
meldung 0800/202097 oder GUTE FAHRT - Dr. Peter
JONAS, Kreuzstraße 4, 4040 Linz, www.gutefahrt.at,
info@gutefahrt.at, Tel. 0732/736096
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Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinerern, die einen runden Geburtstag feierten.
Von einigen Jubilaren haben wir Geburtstagsfotos gemacht.

Gratulationen

zum 75er:
Berta Einsiedler, Lehen 11

zum 85er:
Hofrat Dipl.-Ing. Erwin Lengauer, Stadtplatz 4

Maria Mühlehner, Roseggerstraße 10

Josef Friesenecker, Greinburgstraße 26,
85 Jahre

Weiters gratulieren wir Herrn Klemens und Frau Rudolfine Soffried,
Grillparzerstraße 10, zur „Goldenen Hochzeit“ recht herzlich.

Paula Groidl, Panholz 8, 90 Jahre Franziska Huber, Greinburgstraße 26,
75 Jahre

Anna Lettner, Greinburgstraße 26,
90 Jahre

Lotte Ramharter, Greinburgstraße 20,
75 Jahre

Theresia Prandstätter, Greinburgstraße
26, 90 Jahre

Hedwig Wegerer, Jubiläumstraße 14,
80 Jahre

Mathilde Steinkellner, Greinburgstraße
26, 80 Jahre

Julius Seyer, Fadingerstraße 18, 75 JahreCäzilia Schneider, Neue Heimat 1,
80 Jahre



Seite 14 GEMEINDENACHRICHTEN

w
w

w
.fh

-w
el

s.
at

Tag der offenen Tür
11. März 2005

9 - 17 Uhr
Modernes Studieren mit besten Jobaussichten!

FH-Wels - Technik und Wirtschaft, Roseggerstraße 12, 4600 Wels

INFOS: 07242/72811-3100, info@fh-wels.at

PROGRAMM:

Laufende Vorträge Studienmöglichkeiten
                                Studienumfeld
Neubaubesichtigung

Begleitende Ausstellung KTM-Rennmotorräder, Formel 3000 -
                                          Rennwagen, BWM Z3-Karosserie, 

Ski-Doos, Sea-Doos.
Es spielt die FH-Band

“InsBIERation”-Verkostung

Ä r z t e
Bereitschaft und Wochenendnotdienste

März 2005

Zeitraum Diensthabender Arzt
4 Freitag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Eder, Waldhausen
5 Samstag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
6 Sonntag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
7 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
8 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
9 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
10 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
11 Freitag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Huemer, Grein
12 Samstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Huemer, Grein
13 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Huemer, Grein
14 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
15 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
16 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Altzinger, Dimbach
17 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
18 Freitag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Huemer, Grein
19 Samstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Eder, Waldhausen
20 Sonntag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Eder, Waldhausen
21 Montag Dr. Eder, Waldhausen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
22 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
23 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
24 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
25 Freitag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
26 Samstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
27 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
28 Montag Dr. Altzinger, Dimbach / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
29 Dienstag Dr. Huemer, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
30 Mittwoch Dr. Mantsch, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
31 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
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Ausflugs- und Linienschifffahrt im 

Strudengau/Nibelungengau 2005 
 

 
 Ardagger Grein Ybbs Marbach Pöchlarn 

MO  12:05-13:30 K. Elisabeth ( ) 14:50 K. Elisabeth ( )*   
DI  19:30 K. Elisabeth ( )* 18:05 K. Elisabeth ( )* 17:15 K. Elisabeth ( )*  
MI  12:00 A. Bruckner ( ) 13:05 A. Bruckner ( )   

  19:30 K. Elisabeth ( )* 18:05 K. Elisabeth ( )* 17:15 K. Elisabeth ( )*  
DO  14:30 A. Bruckner ( ) 13:10 A. Bruckner ( )   

  12:05-13:30 K. Elisabeth ( ) 14:50 K. Elisabeth ( )*   
FR  12:05-13:30 K. Elisabeth ( ) 14:50 K. Elisabeth ( )*   
SA  12:00 A. Bruckner ( ) 13:05 A. Bruckner ( )   

 14:30 Donaunixe 14:45 Donaunixe    
  19:30 K. Elisabeth ( )* 18:05 K. Elisabeth ( )* 17:15 K. Elisabeth ( )*  

SO 14:30 Donaunixe 14:45 Donaunixe  13:00 Marbach 
13:40 
Marbach* 

  18:20 A. Bruckner ( ) 17:00 A. Bruckner ( ) 14:30 Marbach  
 Talfahrt (Richtung Wien)        Bergfahrt (Richtung Linz)   *Bedarfshaltestelle  

 
Kaiserin Elisabeth  
von Wien nach Linz/Passau jeden Samstag und Mittwoch vom 25. Mai - 10. Sept.  
von Wien nach Linz/Passau jeden Dienstag vom 3. -17. Mai und vom 13. Sept. - 18 Okt 
Route: Wien– (Tulln) – (Krems) – Dürnstein – (Spitz) – (Melk) – (Marbach) – (Ybbs) – (Grein) – (Mauthausen) – Linz 
– Passau 
von Linz nach Wien jeden Montag und Freitag vom 26. Mai - 11. Sept. 
von Linz nach Wien jeden Donnerstag vom 18. Apr. - 26. Mai und 14. Sept.- 12. Okt. 
Route: Passau/Linz – (Mauthausen) – Grein – (Ybbs) – (Melk) – Dürnstein – (Tulln) – Wien 

Anton Bruckner  
von Linz nach Krems jeden Mittwoch vom 6. Juli - 31. Aug.  
von Linz nach Wien jeden Samstag vom 30. April - 1. Okt. 
Route: Passau/Linz – Mauthausen – Grein – Ybbs – Melk – Spitz – Dürnstein – Krems – Tulln – Wien  
Von Krems – Linz jeden Donnerstag vom 7. Juli - 1. Sept.  
Von Wien – Linz jeden Sonntag vom 1. Juni - 2. Okt. 
Route: Wien – Tulln – Krems – Dürnstein – Spitz – Melk – Ybbs – Grein – Mauthausen – Linz/Passau 

Donaunixe 
Samstag, Sonntag und Feiertag ab Ostern bis 26. Okt.  
Route: Ardagger – Grein – (Sarmingstein) – retour 

Marbach 
Rundfahrten: Mai bis September; jeden Sonntag 

Große Nibelungengaurundfahrt: ab/bis Marbach, Krummnussbaum 13:00 – 16:30 Uhr 
Nibelungengaurundfahrt: ab/bis Marbach, Krummnussbaum 14:30 – 16:30 Uhr 
Zusteigemöglichkeit zur Nibelungengaurundfahrt in Pöchlarn/Klein-Pöchlarn nach Voranmeldung ca. 13:40 Uhr  
(..) Bedarfsstationen  
 

BRANDNER Schifffahrt 
Chartermöglichkeit der ms austria princess, welche meist in Melk, Krems oder Wallsee stationiert ist. 
NEU: Themenfahrten im Strudengau/Nibelungengau 2005:  
 „Nibelungengauer Sonnwendfahrt“ ab Melk 25. Juni  
 „Operngenuss & Gaumenfreuden“ ab Grein 14. Aug.  
 „Sagenhafter Nibelungengau“ ab Marbach 31. Juli, Ybbs 14. August, Grein 15. August 
 und Pöchlarn 28. August  

„Märchenschiff“ ab Mauthausen 26. und 27.November, Grein 4. Dezember, St. Nikola 6. 
Dezember, Ybbs 8. Dezember, ab Melk 10. Dezember 

 
Ein Service der Donau Schiffsstationen GmbH, Ufer 50, 3313 Wallsee, Tel. ++ 43 (0) 7433-2590 82,  
Fax ++43 (0) 74 33-2590 25, donaustationen@brandner.at, www.donaustationen.at 
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S p r e c h t a g e    2 0 0 5
Termine März, April, Mai

Pensionsversicherungsanstalt

In der Gebietskrankenkasse Perg, Gartenstraße 14,
findet von der Pensionsversicherungsanstalt an fol-
genden Tagen von 8.00 bis 12.00 Uhr ein Sprechtag
statt:

21.03.2005
18.04.2005
23.05.2005

Terminvereinbarung wird empfohlen
Tel. 07262/57131-0.

Internationale Sprechtage –
Rentenberatung

Beratung in der deutschen Rentenversicherung in der
Pensionsversicherungsanstalt, Volksgartenstraße 14,
4021 Linz. Nehmen Sie bitte Ihre Versicherungsunter-
lagen und Dokumente mit. Frühzeitige telefonische
Anmeldung ist unter der Tel. 05 03 03 36419 er-
wünscht. Sprechtage finden zu folgenden Tagen von
08.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr statt:

17.03.2005
21.04.2005
19.05.2005

Sozialversicherungsanstalt der Bauern

In der Bezirksbauernkammer, 4320 Perg, Fading-
erstraße 13, Tel. 0732/7633-0 findet von der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern an folgenden Tagen
von 8.00 bis 12.00 Uhr ein Sprechtag statt:

06.04.2005
04.05.2005

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft

Im Gasthof Barth, 4360 Grein, Greinburgstraße 6,
findet von der Sozialversicherungsanstalt der gewerb-
lichen Wirtschaft an folgenden Tagen von 9.00 bis
11.00 Uhr ein Sprechtag statt. Anmeldungen und In-
formationen bei der Wirtschaftskammer Perg unter
der Telefonnummer 05 90909 5550, Fax: 05 90909-
5559.

06.04.2005
04.05.2005

Sozialrechtssprechtage 2005

An folgenden Tagen werden nur nach telefonischer
Vereinbarung (Tel. 050/6906-4711) vom Experten
Herrn Dieter Schmadlbauer Sozialsprechtage in der
Arbeiterkammer Perg, Hinterbachweg 3, 4320 Perg,
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr durchgeführt:

10.03.2005
14.04.2005
12.05.2005

Bildungsberatung für Erwachsene

In der Arbeiterkammer Perg findet mit Frau Ulrike
Retschitzegger an folgenden Tagen von 16.00 bis
18.00 Uhr eine kostenlose und individuelle Informa-
tion und Beratung statt. Anmeldung unter Tel. 050/
6906-4711.

21.03.2005
04.04.2005
18.04.2005
02.05.2005
23.05.2005

OÖ. Gebietskrankenkasse Perg –
Servicestelle Grein

jeden Dienstag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Tel. 07268/26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg am
Stadtamt Grein

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein

Frau Elfriede Reindl, Rotes Kreuz Grein,
Tel. 07268/344-15 oder 0664/3125441

jeden Montag und Donnerstag
von 8.00 bis 11.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Grein

Montag von 8.00 bis 11.00 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Tel. 0664/4318866
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Der Verein für Körper, Geist und Seele
veranstaltet folgende Seminare bzw. Vorträge:

Was Familien heilt – Was dich heilt -
Die „richtige“ Ordnung in der Familie

Wann: 14. März 2005, 19.00 - 21.30 Uhr
Wo: Gasthof Barth/Schneeberger, Grein
Kosten: 8,00 Euro
Referenten: Martha Steiner und Dr. Gerald Steiner

Qi Gong
Wann: ab Freitag 1. April 2005, 8x, 19.00-20.30
Uhr - Tanzstudio AngeLeo, Grein
Referent: Martha Steiner, Naturpraktikerin, staatl.
gepr. Fit-Lehrwart
Kosten: 80,00 Euro
Sommer-Qi-Gong: 8. Juli, 5. August, 9. September
2005

Symbiosen – Leben im Umfeld der
Pflanzenwurzeln

Grundvoraussetzung ist der Gartenplan vom Feng
Shui Gartenworkshop – bitte bringen Sie den Plan
mit!
Wann: 2. April 2005, 16.30 - 18.30
Wo: Seminarraum Fa. Skloib, Grein
Kosten:  34,00 Euro
Referent: Waltraut Gassner

Feng Shui im Garten-Workshop -
Ort der Kraft und Erholung

Bitte nehmen Sie Ihren Gartenplan mit!
Wann: 2. April 2005, 10.00 - 16.00 Uhr
Wo: Seminarraum Fa. Skloib, Grein
Kosten: 85,00 Euro
Referent:  Nina Strasser, Dipl.-Feng Shui Beraterin

Outdoortraining!
Laufen – Walking - Bodystyling in der Natur

Wann: ab Montag 4. April 2005, 18.30 - 19.30 Uhr,
8x
Wo: Treffpunkt Esperantoplatz, Grein
Referent: Helga Langeder, Dipl.-Personal Fitness
Trainer
Kosten: 40,00 Euro

Afrikanischer Tanz
Wann: ab Montag 18. April 2005, 19.00 - 20.00, 8x
Wo: Tanzstudio AngeLeo, Grein
Referent: Angelika Leonhartsberger-Türscherl,
Dipl.-Tanzpädagogin
Kosten: 40,00 Euro

Anmeldung und Information zu den Veranstaltungen
Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen ist auf folgende Weise möglich:
Telefonisch: 0664/51 08 688 oder 0664/10 68 575, E-Mail: energiepol@A1.net

Wir hoffen, dass auch für Sie die eine oder andere Veranstaltung dabei ist und freuen uns auf ein
Wiedersehen!

Nina Strasser und Waltraut Gassner

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sie wollen Ihr altes Handy entsorgen? 

 
In den ASZ´s sind sie damit genau richtig!  

 

Jetzt bieten Ihnen die OÖ. Bezirksabfallverbände 

eine Möglichkeit, ihr altes Handy einem guten 

(Umwelt-) Zweck zukommen zu lassen. 

Die Bezirksabfallverbände unterstützen eine Rückhol-
aktion von Mobile Collect, die zugunsten der Caritas 
alte Handys sammelt und für jedes wiederverwertbare 
Handy 3,00 Euro für regionale Projekte in Oö. spende
In Zu

t. 
sammenarbeit mit dem OÖ. Landesverwertungs-

nbrauchbare Handys werden umweltgerecht entsorgt und die Einzelkomponenten dem Altstoff-

t’s: In allen Oö. Altstoffsammelzentren stehen entsprechend gekennzeichnete 

unternehmen (OÖ. LAVU AG) werden die gesammel-
ten Mobiltelefone auf ihre Funktionstauglichkeit über-
prüft und sortiert.  
 

U
Recycling-Kreislauf zugeführt. Die Entsorgung erfolgt entsprechend der Europäischen Elektro-
schrott-Richtlinie.  
Und so funktionier
Sammelboxen. Sie geben ihr altes Handy mit oder ohne Akku hinein und helfen damit notleidenden 
Kindern in OÖ.  
Wenn die noch Fragen haben – Ihre Abfallberatungstelefonnummer: 07262/53134-14 

Bezirksabfallverbandes Perg
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Europalandesrat
Viktor Sigl

OBERÖSTERREICH IN DER EU

Vor 10 Jahren, am 1. Jänner
1995, trat Österreich der Eu-
ropäischen Union bei. Sie ist
heute der Garant für Frieden und
Sicherheit auf unserem Konti-
nent. Mit dem „Ja“ zum Beitritt
beteiligte sich Österreich aktiv
am europäischen Einigungspro-
zess und ist nun in der Lage,
dessen Voranschreiten mitzuge-
stalten. 
Die weiteren historischen Ereig-
nisse wie die Einführung des
Euro, die Erweiterung der Union
um 10 neue Mitgliedstaaten und
die Einigung auf eine Verfassung
für Europa wurden mit der Stim-
me Österreichs entschieden.
Unser Land hat die Chancen
genutzt, die uns der europäische

Binnenmarkt mit mehr als 450
Millionen Menschen bietet, und
hat seine wirtschaftliche Bedeu-
tung im Herzen Europas gefest-
igt. Dies gilt besonders für Ober-
österreich, da hier ein Viertel
aller österreichischen Exporte
erwirtschaftet wird. Nicht zuletzt
dadurch kann unser Bundesland
gemeinsam mit Luxemburg die
niedrigste Arbeitslosenquote
aller europäischen Regionen
vorweisen und hat als Wirt-
schaftsstandort an Attraktivität
und internationaler Präsenz
gewonnen. 

Die EU-Mitgliedschaft hat sich
jedoch nicht allein auf unsere
Wirtschaft positiv ausgewirkt,
auch unsere Jugend nutzt die
neuen Möglichkeiten des geein-
ten Europa in Austauschpro-
grammen und bei Auslandsauf-
enthalten. 

Auf kultureller Ebene wurden
von Oberösterreich gemeinsam
mit unseren Nachbarländern
vielfältige Initiativen erfolgreich
gestartet, die die gemeinsamen
europäischen Wurzeln deutlich
machen. 

Im Umweltbereich gab es
Befürchtungen, dass Österreich
seine hohen Umweltstandards
nicht halten könnte. Dies hat sich
nicht bewahrheitet, Österreich
brachte sich aktiv in die Umwelt-
politik ein, und vor allem in den
Bereichen Nachhaltigkeit, Gen-
technik und nukleare Sicherheit
konnten Teilerfolge erzielt wer-
den. 

Für die Landwirtschaft brachten
die letzten 10 Jahre gravierende
Umstellungen, galt es doch, zwei
große Reformen, nämlich die
Agenda 2000 und die GAP-

1989: 17. Juli: österreichischer Antrag 
auf EG-Mitgliedschaft 

1991: 31. Jänner: positives Avis der 
Europäischen Kommission

1993: 1. Februar: Beginn der Beitritts-
verhandlungen 

1994: 1. Jänner: Österreich nimmt als 
EFTA-Land am EWR teil, 12. April: 
Abschluss der Beitrittsverhand-
lungen, 12. Juni: Volksabstimmung
über den EU-Beitritt, 24. Juni: 
Vertragsunterzeichung in Korfu, 
11. November: Ratifizierung des 
Beitrittsvertrages durch den 
Nationalrat

1995: 1. Jänner: Österreich wird Mitglied 
der EU

1996: 13. Oktober: Erste Europaparla-
mentswahl in Österreich

1996/97:Vorbereitung auf den Eintritt in die 
Wirtschafts- und Währungsunion 
(WWU)

1998: 1. Juli: Österreich übernimmt die 
EU-Ratspräsidentschaft

1999: 1. Jänner: Österreich nimmt an 
der WWU teil.

2002: 1. Jänner: Einführung des Euro-
Bargeldes in 12 Mitgliedstaaten 

2004: 1. Mai: Beitritt von 10 neuen Mit-
gliedstaaten, 18. Juni: Einigung 
über den Entwurf der EU-Verfas-
sung

Reform, umzusetzen. Beim ökolo-
gischen Landbau hat sich Öster-
reich europaweit als Vorreiter her-
vorgetan. In der Programmpla-
nungsperiode 2000 bis 2006 wer-
den neun Prozent der gesamten
EU-Mittel für die ländliche Ent-
wicklung für Österreich lukriert. 

Die Erweiterung am 1. Mai 2004
brachte für Österreich bedeuten-
de Veränderungen, das Land ist
ins Zentrum Europas gerückt
und somit zu einer wichtigen
wirtschaftlichen und politischen
Drehscheibe geworden. Die wei-
tere Öffnung der Grenzen zu
unseren Nachbarländern stellt
uns vor neue Herausforderun-
gen und fördert somit die
gemeinsamen Anstrengungen,
die europäischen Werte und Ide-
ale zu wahren und Sicherheit
und Frieden dauerhaft zu
gewährleisten.

An: 
Info-Point-Europa, Altstadt 30,
4021 Linz, Tel. 0732/7720-
14020

Bitte senden Sie mir die folgen-

den  kostenlosen Publikationen:

„Wir sind Europäer“ 10 Jahre
EU-Mitgliedschaft Österreichs –
Auswirkungen auf Oberöster-
reich

"EU-Wissen-Aktuell"
Gratis – Abonnement

Name:

Straße:

PLZ: 

Ort:

Zutreffendes bitte ankreuzen

Österreichs Weg in der EU –
Ein geschichtlicher Überblick

Eine Informationsserie des 
Info-Point-Europa – EU-Bürgerservicestelle des Landes

„Wir sind Europäer“
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 
 

 

 

 

 

 
 
 

Europäische Lawinengefahrenskala 
 

Gefahrenstufe 

1  gering 

Schneedeckenstabilität 
 
Die Schneedecke ist 
allgemein gut verfestigt 
und stabil. 

Lawinen- 
Auslösewahrscheinlichkeit 
Eine Lawinenauslösung ist allgemein 
nur bei großer Zusatzbelastung* an 
sehr wenigen, extremen Steilhängen 
möglich. Spontan*** sind nur kleine 
Lawinen (sog. Rutsche) möglich. 

Hinweise für 
Tourengeher 
Allgemein sichere 
Tourenverhältnisse 

2  mäßig 
Die Schneedecke ist an 
vereinzelten 
Steilhängen** mäßig 
verfestigt, ansonsten 
allgemein gut verfestigt. 

Eine Lawinenauslösung ist 
insbesondere bei großer 
Zusatzbelastung* vor allem an den 
angegebenen Steilhängen möglich. 
Größere spontane*** Lawinen sind 
nicht zu erwarten.  

Unter Berücksichtigung 
lokaler 
Gefahrenstellen** 
günstige 
Tourenverhältnisse 

3  erheblich 
Die Schneedecke ist an 
vielen Steilhängen ** 
schwach bis mäßig 
verfestigt. 

Eine Lawinenauslösung ist bereits 
bei geringer Zusatzbelastung* vor 
allem an den angegebenen 
Steilhängen möglich. Fallweise sind 
spontan*** einige mittlere, vereinzelt 
aber auch große Lawinen möglich. 

Skitouren erfordern 
lawinenkundliches 
Beurteilungsvermögen; 
Tourenmöglichkeiten 
eingeschränkt 

4  groß 
Die Schneedecke ist an 
den meisten 
Steilhängen** schwach 
verfestigt.  

Eine Lawinenauslösung ist bereits 
bei geringer Zusatzbelastung* an 
zahlreichen Steilhängen 
wahrscheinlich. Fallweise sind 
spontan*** viele mittlere, mehrfach 
auch große Lawinen zu erwarten. 

Skitouren erfordern 
großes 
lawinenkundliches 
Beurteilungsvermögen; 
Tourenmöglichkeiten 
stark eingeschränkt 

5  sehr groß 
Die Schneedecke ist 
allgemein schwach 
verfestigt und 
weitgehend instabil.  

Spontan*** sind zahlreiche große 
Lawinen, auch in mäßig steilem 
Gelände zu erwarten 

Skitouren sind allgemein 
nicht möglich. 
 
 

 

*Zusatzbelastung 
- groß: z.B. Schifahrergruppe ohne Abstände, Pistenfahrzeug, 
            Lawinensprengung 
- gering: z.B. einzelner Schifahrer, Fußgänger 
- Steilhang: Hang, der steiler als 30 Grad abfällt 
- extremer Steilhang: besonders ungünstig bezüglich  
                                  Neigung; Geländeform, Kammnähe,  
                                  Bodenrauigkeit 

** 
Das lawinengefährliche Gelände ist im 
Lawinenlagebericht im Allgemeinen näher 
beschrieben (z.B. Höhenlage, Exposition, 
Geländeforum etc.) 
***spontan = ohne menschliches Dazutun 

 
Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen 
 
 

                INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG 
 

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND 
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 
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Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung

05.03.2005 ganztägig Hauptschule/Turnsaal Hallenfußballturnier

05.03.2005 14.00 - 15.45 Uhr Tanzstudio AngeLeo
Step-Tanz für Anfänger - Weitere Termine 12.03. u. 19.03.              
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

05.03.2005 16.00 - 17.45 Uhr Tanzstudio AngeLeo
Step-Tanz für Fortgeschrittene - Weitere Termine 12.03. u. 19.03.   
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

05.03.2005 19.00 Uhr Gasthaus Hahnwirt Strudengauer Sicherheitsgespräche

05.03.2005 19.30 Uhr Stadttheater
Konzert Landesmusikschule Grein & Gesangsklasse Josef 
Waidhofer der LMS Perg

07.03.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule Vortragsabend "Prima la Musica
08.03.2005 19.30 Uhr Pfarrsaal Vortrag "Leben im Naturgarten" - Dipl.-Ing. Werner Gamerith
09.03.2005 08.30 - 11.30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Gummibärenbande - 8 x

09.03.2005 19.30 Uhr Pfarrsaal
Krebsvorsorge in der Gynäkologie - Vortrag von Dr. Harald 
Muttenthaler

11.03.2005 09.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Babymassage - 5 x

14.03.2005 19.00 - 21.30 Uhr Gasthaus Barth/Schneeb.
Was Familien heilt - Was dich heilt - Die "richtige" Ordnung in der 
Familie - Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 
0664/1068575

16.03.2005 20.00 - 22.00 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Rang Dröl

18.03.2005 20.00 Uhr Landesmusikschule
Gesangsabend Aleksandra Peyrer-Navijalic                              
Veranstalter: Kulturverein Grein

23.03.2005 14.00 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Osterbackstube
31.03.2005 14.30 - 15.20 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Musikalische Früherziehung - 8 x
31.03.2005 15.30 - 20.30 Uhr Rot-Kreuz-Haus Blutspendeaktion
01.04.2005 15.30 - 20.30 Uhr Rot-Kreuz-Haus Blutspendeaktion
01.04.2005 19.00 - 20.30 Uhr Tanzstudio AngeLeo Qi Gong - 8 x
01.04.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule Filmpräsentation "Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein"
02.04.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule Filmvorführung "Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein"

02.04.2005 10.00 - 16.00 Uhr Seminarraum Fa. Skloib
Feng Shui im Garten                                                               
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

02.04.2005 16.30 - 18.30 Uhr Seminarraum Fa. Skloib
Symbiosen - Leben im Umfled der Pflanzenwurzeln              
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

03.04.2005 17.00 Uhr Landesmusikschule Filmvorführung "Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein"

04.04.2005 18.30 - 19.30 Uhr Treffpunkt Esperantoplatz
Outdoortraining - Laufen - Walking - Bodystyling in der Natur 
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

05.04.2005 19.00 - 22.00 Uhr Eltern-Kind-Zentrum "Papa kocht" Kochkurs für Männer - 3 x

07.04.2005 20.00 Uhr Stadttheater
Konzert Dobrek und Neuwirth                                                          
Veranstalter: Kulturverein Grein

08.04.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule Filmvorführung "Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein"
09.04.2005 20.30 Uhr Hahnwirt Lumpenball
10.04.2005 17.00 Uhr Landesmusikschule Filmvorführung "Der Umbruch - Die US-Army befreit Grein"

18.04.2005 19.00 - 20.00 Uhr Tanzstudio AngeLeo
Afrikanischer Tanz - 8 x                                                           
Veranstalter: EnergiePol, 0664/5108688 oder 0664/1068575

22.04.2005 9.00-15.00 Uhr Landesmusikschule Kongress Berufsverband Österr. Chirurgen
22.04.2005 19.30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Aktiv Elterngruppe
23.04.2005 09.30 - 11.30 Uhr Eltern-Kind-Zentrum Töpfern für Muttertag
23.04.2005 9.00-15.00 Uhr Landesmusikschule Kongress Berufsverband Österr. Chirurgen
29.04.2005 Stadttheater Eröffnung der Theater-Ausstellung 2005

Historisches Stadttheater Grein (1791) & Sonderaustellung "Das 
war einmal so Sitte..." Sommerfrische im Strudengau 
Öffnungszeiten:                                                                                   
Mo. - Sa. 9.00 - 12.00 u. 13.30 - 17.30 Uhr                         
So./Feiertag 13.30 - 16.00 Uhr                                                        
Führungen:     Mo. - Sa. 9.00, 11.00, 13.30 und 16.00 Uhr                
So./Feiertag 15.00 Uhr                                                                     
Führungen gegen Voranmeldung jederzeit möglich   
Ausstellungshotline: 07268/7730              

26.04.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule Vortragsabend
30.04.2005 18.30 Uhr Stadtplatz Maibaumaufstellen

30.04.2005 20.00 Uhr Stadttheater
Amaretto Flirt, Ein süß-bitter-perlender Liebescocktail 
Veranstalter: Kulturverein Grein

Stadtgemeinde Grein - Veranstaltungskalender 2005

29.04. bis 26.10.2005


